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Freud und Leid 

So erreichen Sie uns 

Kirchgemeindesekretariat* 

Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach 

Sybille Gribi 

info@ref-reinach.ch 

062 771 81 75 

Öffnungszeiten: DI - DO, 9 - 11 Uhr 

 

Pfarramt Breite 

Pfarrer Rainer Grabowski 

rainer.grabowski@ref-reinach.ch 

062 771 14 74 / 078 266 20 27 

 

Pfarramt Neudorf 

Pfarrerin Maja Petrus 

maja.petrus@ref-reinach.ch 

062 771 17 55 

 

Diakonat 

Sozialdiakon Röbi Nyfeler 

robert.nyfeler@ref-reinach.ch 

076 308 22 63 

 

Präsident 

Peter Siegrist 

peter.siegrist@ref-reinach.ch 

062 771 78 02 

 

Sigrist 

Heinz Salzmann 

heinz.salzmann@ref-reinach.ch 

076 408 07 55 

Chiletaxi 
 
077 468 53 10 
 

Manuela Flühmann nimmt Ihren 

Anruf jeweils am Samstag, 

von 9 - 12 Uhr, 

gerne entgegen und organisiert 

Ihnen eine Mitfahrgelegenheit. 

CEVI 

Samstag, 14. Februar, 14 – 17 Uhr 

Treffpunkt: Eishalle Reinach 

 

Alle Infos und Daten auf 

 

www.cevi-reinachag.ch 

Kinder und Jugend 

Pikettdienst 

26.01. - 15.02. Pfr. R. Grabowski 

16.02. - 22.02. Pfrn. M. Petrus 

23.02. - 01.03. Pfr. R. Grabowski 

ThemenTreff 

 

Mittwoch, 11. Februar, 14.30 Uhr 

Zum Thema «Beziehungen im Alter» 

Anschliessend Kaffeerunde 

 

SeniorenNachmittag 

Dienstag, 17. Februar, 

12 Uhr: Raclette-Essen mit 

Anmeldung 

14 Uhr Jass-Nachmittag  

ohne Anmeldung 

Erwachsene 

Abschied 

am 16. Januar 2026 

Hermine Gautschi-Schmögl 

gest. 02.01.2026, Jg. 1940 

Unterrichtsdaten im Februar 

3. Klasse 

MI, 25. Februar, 13.30 – 16.15 Uhr 

 

4. Klasse 

MI, 11. Februar, 13.30 – 16.15 Uhr 

 

5. Klasse 

MI, 18. Februar, 13.30 – 16.15 Uhr 

 

6. Klasse 

MI, 11. Februar, 13.30 – 16.15 Uhr 

 

7. Klasse 

SA, 14. Februar, 09.30 – 11.30 Uhr 

 

8. Klasse 

FR, 27. Februar, 18.30 – 20.00 Uhr 

 

9. Klasse 

FR, 13. Februar, 18.30 – 20.00 Uhr 

FR, 20. Februar, 18.30 – 20.00 Uhr 

FR, 27. Februar, 18.30 – 20.00 Uhr 

Bild: psi 

Männertreff 
An folgenden Daten treffen sich die 

Männer am Abend zu einem Anlass: 

 

Dienstag, 10. Februar 2026 

Dienstag, 10. März 2026 

Dienstag, 14. April 2026 

Dienstag, 12. Mai 2026 

Dienstag, 16. Juni 2026 

Sommerpause im Juli 2026 

Dienstag, 11. August 2026 

Dienstag, 15. September 2026 

Dienstag, 13. Oktober 2026 

Dienstag, 10. November 2026 

Dienstag, 08. Dezember 2026 

 

Wir gestalten über Jahr ein ab-

wechslungsreiches Programm mit 

Gesprächsabenden, Exkursionen, 

Museumsbesuchen, geselligen 

Abenden. 

Interessierte Männer sind herzlich 

eingeladen. Auskünfte: 

Peter Siegrist, Sonnenweg 15, 062 

771 78 02 oder via E-Mail: pe-

ter.siegrist@ref-

Kircheaktuell 
Informationen aus der Kirchgemeinde Februar 2026 

Winterzeit 

Für viele Men-

schen ist nicht nur 

die Weihnachts-

zeit, sondern die gesamte 

Winterzeit eine Winterwun-

derwelt. Für andere hinge-

gen, ist es die Zeit, bei der 

sie am meisten froh sind, 

wenn sie herum ist. Kein 

Schneeschieben mehr, 

keine Rutschgefahr. Nicht 

immer bibbern müssen, 

wenn man das Haus ver-

lässt, nicht immer der 

Matsch, wenn man das 

Haus wieder betritt. Wir 

Menschen ticken unter-

schiedlich. Und doch, ich 

liebe den Winter. Ich erspü-

re für mich gerade in dieser 

Jahreszeit wie wahr die 

Worte aus dem Buch Pre-

diger sind: «Alles hat seine 

Zeit.» Ich geniesse es, 

dass der Schnee alle Ge-

räusche dämpft, alles leiser 

wird. Ich geniesse, dass er 

uns in unserem übermässi-

gen Elan behindert, dass 

wir nicht immer unseren 

Tagesablauf auf Kante ge-

näht haben dürfen. Viel-

mehr so manches Mal 

deutlich mehr Zeit einkalku-

lieren müssen. Dass wir 

entschleunigt werden. Und 

das, was wir tun, oftmals 

bewusster tun müssen, 

allein schon, wenn wir über 

verschneite oder vereiste 

Wege schreiten. Für mich 

ist dies die Zeit zum Inne-

halten, zur Ruhe kommen, 

Nachdenken. Während der 

Frühling mit Aufbruchsstim-

mung punktet, der Sommer 

mit Leichtigkeit und Le-

bensfreude, der Herbst mit 

Dankbarkeit für die Ernte 

aber auch die Farben, ist 

meinem Empfinden nach 

der Winter die Zeit der Tie-

fe. Ob daheim an der wär-

menden Heizung, bei Tee 

und Kerzenschein, oder 

hoch oben auf Gipfelshöhn 

beim Skifahren. Ich wün-

sche uns allen, dass dieser 

Winter für uns eine Zeit 

zum Luftholen und Besin-

nen ist, wer wir sind, was 

wir uns ersehen. Und dem 

Erkennen, alle guten Ga-

ben, alles was wir haben 

kommt von Gott allein. Mö-

ge Ruhe, Tiefe und Dank-

barkeit uns erfüllen und 

uns durch diese schöne 

Zeit tragen. 

Pfr. Rainer Grabowski 
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Editorial 

Sonntag, 1. Februar, 10.00 

Gottesdienst in Unterkulm 

Kirche in Bewegung 

Pfrn. Ruth Schäfer 

Chiletaxi fährt 

(kein Gottesdienst in 

Reinach)  
 

Sonntag, 8. Februar, 09.30 

Gottesdienst  

Pfr. Rainer Grabowski 

Orgel: Evgeniya Spalinger 

 

Sonntag, 15. Februar, 09.30 

Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Pfrn. Maja Petrus 

Orgel: Evgeniya Spalinger 

 

Sonntag, 22. Februar, 9.30 

Gottesdienst zum Kampag-

nenstart HEKS/Brot für alle 

Pfrn. Maja Petrus 

SchülerInnen der 5. & 6. Kl. 

mit Barbara Hunziker 

Mitwirkung: Musikverein 

Oberwynental, 

anschliessend Suppen-

Zmittag im Kirchgemeinde-

haus 

Gottesdienste 

Musik am Abend 

«À la française» 

Am Sonntag, 1. Februar 

2026, 18.00 Uhr erwarten 

uns die beiden Musikerin-

nen, Evgeniya Spalinger, 

Querflöte, und Nina Roth, 

Orgel, Klavier, Querflöte in 

der Kirche zu einer Abend-

musik im französischen 

Stil. Sie interpretieren aus-

schliesslich Werke von 

französischen Komponis-

ten wie: Claude Debussy 

(1862-1918), Maurice Ra-

vel (1875-1937), Philippe 

Gaubert (1879-1941), 

Jules Massenet (1842-

1912). u.a. 

Eintritt frei – Kollekte 



Rückblick 
www.ref-reinach-leimbach.ch 

«D‘Zäller Wiehnacht» von Paul Burkhard 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene begeisterten gemeinsam das Publikum 

Am 4. Adventswochenende wurde in der Reinacher Kirche das 

bekannte Krippenspiel «D’Zäller Wiehnacht» von Paul Burkhard 

gespielt. Zwei Aufführungen in der voll besetzten Kirche zeigten, 

wie lebendig das Stück auch heute bleibt. Rund 70 Kinder, Ju-

gendliche und Erwachsene gestalteten die biblische Weih-

nachtsgeschichte auf der Bühne, schlicht, aber berührend. Pfar-

rerin Maja Petrus führte Regie, Peter Siegrist leitete Chor und 

Orchester. Die Mischung aus Einfachheit, Volksnähe, die ein-

drückliche Musik machte dieses Generationenprojekt für alle 

zum eindrücklichen Erlebnis. (psi) 

Fotos: Thomas Moor 

Vorschau 
www.ref-reinach-leimbach.ch 

ThemenTreff 

Beziehungen im Alter sind 

wichtig, weil sie soziale 

Unterstützung, emotiona-

len Austausch und Sicher-

heit bieten. Sie fördern das 

Wohlbefinden, reduzieren 

Einsamkeit, stärken Sinn- 

und Identitätsgefühle und 

helfen bei Alltagsaufgaben. 

Gemeinsame Aktivitäten 

halten Körper und Geist 

aktiv, verbessern Gesund-

heit und Lebensqualität.   

Alle Interessierten, die ger-

ne mitdiskutieren, sind 

herzlich eingeladen. 

 

Mittwoch, 11. Februar, 

14.30 Uhr 

im Kirchgemeindehaus 

Reinach 

Anschliessend Kaffeerunde 

Leitung: Ursula Läubli,  

Barbara Steiner und  

Therese Gerschwiler 

Anmeldung zum Raclette-Plausch vom 17. Februar 2026, 12.00 Uhr,  
im Kirchgemeindehaus Reinach 

Name:    Vorname:   

Anzahl Personen:   Kosten Fr. 23.– /Person 

Adresse:   PLZ   

Tel./Mobile:   

E-Mail:   

Bis 10. Februar 2026 senden an:  

Reformierte Kirchgemeinde, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach, oder Telefon 076 308 22 63 

oder E-Mail: robert.nyfeler@ref-reinach.ch    

Eine Anmeldung ist auch online über www.ref-reinach.ch möglich. 

Am Sonntag, 1. Februar 

findet in Reinach kein 

Gottesdienst statt. Es gilt 

«Kirche in Bewegung». 

An diesem Sonntag findet 

der Gottesdienst in Unter-

kulm statt. Das Chiletaxi 

steht wie gewohnt zur 

Verfügung. Anruf am Vor-

tag (077 468 53 10). 

Kirche in Bewegung 

Bild: pixabay 

Beziehungen im Alter 

SeniorenNachmittag 

Raclette und Jassen 

Jetzt ist doch Zeit für ein 

feines Raclette in geselli-

gem Ambiente. Wir treffen 

uns zum gemeinsamen  

Raclette-Essen. Und nach 

dem Käsegenuss klopfen 

wir gemeinsam einen herz-

haften Jass oder widmen 

uns einem andern Spiel.  

Tischgemeinschaft und 

gemeinsames Spiel, das 

wär‘s doch! 

Sie können beide Angebo-

te nutzen, oder einfach 

entweder oder mitmachen.  

Dienstag, 17. Februar,  

12 Uhr: Raclette-Essen 

Mit Anmeldung 

Kosten Raclette: Fr. 23.00 

14 Uhr: Jass-Nachmittag 

Ohne Anmeldung 

Bilder: Pixabay 


